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Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ ist der An-
nahmeschluss für redaktionelle Beiträge für die 
Kalenderwoche 44 bereits am Donnerstag, 28. 
Oktober 2021, 12 Uhr. 
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 2. November 
2021, um 8.00 Uhr.  
Wir bitten Sie, dies zu beachten. 
 Der Verlag

Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Mitteilungen

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de und 
www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Liebe Bürgerinnen und Bürger, mit Datum vom 15. Oktober wurde 
die Corona-Verordnung vom Land erneut geändert. Die geänderte 
Verordnung gilt nun bis zum 12. November. Nachfolgend möchten 
wir auf die Änderungen hinweisen, die es ggfs. mit dem Eintreten 
in die sog. Warnstufe geben kann. Im Übrigen verweisen wir auf 
das Angebot auf unserer jeweiligen Homepage. Auftretende Fragen 
rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das Bürger-
telefon beim Landratsamt. Bleiben Sie weiter achtsam und gesund!
Herzlichst, Ihre Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber
Stufenregelung:
An der grundsätzlichen dreistufigen Systematik von Basis-, Warn- 
und Alarmstufe wird auch in der Neufassung der Corona-Verord-
nung festgehalten. Aktuell befinden wir uns landesweit (noch) in 
der Basisstufe, aufgrund der steigenden Zahl der Intensivbetten-
belegung (Stand 21. Oktober: 222) rückt die Warnstufe näher. Die 
Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz 
an fünf Werktagen in Folge den Wert von 8,0 erreicht bzw. über-
schreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Würt-
temberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 
250 erreicht oder überschreitet. In der Warnstufe gilt in vielen Be-
reichen für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen bei 3G eine 
PCR-Testpflicht. In der Warnstufe gibt es zudem wieder Kontakt-
beschränkungen. Ein Haushalt darf sich nur noch mit fünf weiteren 
Personen treffen. Ausgenommen von der Personenzahl sind genese-
ne und geimpfte Personen, Kinder und Jugendliche bis einschließ-
lich 17 Jahre und Personen, die sich aus medizinischen Gründen 
nicht impfen lassen können oder für die es keine allgemeine Impf-
empfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt – dazu 
zählen auch Schwangere und Stillende, da es hier erst seit dem 10. 
September 2021  eine Impfempfehlung der STIKO gibt. Paare, die 
nicht zusammenleben, gelten als ein Haushalt. Alle Informationen 
und alle aktuell geltenden Regelungen finden Sie im Internet unter 
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona.
Vor-Ort-Aktion des Mobilen Impf-Teams - Besteht Bedarf? 
Nach Schließung der Regionalen Impfzentren sollen mobilen Impf-
Teams die niedergelassene Ärzteschaft in Sachen Auffrischimpfung 
sowie für sonstige Impfaktionen gegen das Coronavirus unterstütz-
ten. Um dies adäquat zu organisieren, gilt es jetzt innerhalb der 
Verwaltungsgemeinschaft Limbach/Fahrenbach zunächst mal 
den Bedarf innerhalb der Gemeinden zu erfragen.
Bitte melden Sie sich deshalb bis zum kommenden Freitag, dem 
05.11.21, bei der Gemeinde Limbach unter Tel. 06287 – 92 00 18 
oder der Gemeinde Fahrenbach unter Tel. 06267 – 920 5 0, ob 
Sie solch ein Angebot des Mobilen Impfteams vor Ort annehmen 
möchten. Nennen Sie uns dabei Ihren Namen und Ihre Kontakt-
daten d.h. Telefonnummer oder e-mail-Adresse. Sofern sich genü-
gend Interessenten melden, werden wir Kontakt mit dem mobilen 
Impfteam aufnehmen und einen Termin organisieren. 

Verschiedenes
KWIN - Vereinssammlungen für Altpapier als Straßensammlung
Neckar-Odenwald-Kreis. Die Altpapier-Sammlungen durch Verei-
ne im Neckar-Odenwald-Kreis finden im Monat November regulär 
als Straßensammlungen statt, das heißt, das Altpapier wird von den 
Vereinen am Grundstück abgeholt. Die Sammlungen sind im Ent-
sorgungskalender von AWN und KWiN mit dem Altpapierbündel-
Symbol aufgeführt.

Gestecke und Kränze umweltfreundlich gestalten
Mit dem Spätherbst wird es Zeit für die Gestaltung von Gestecken 
und Kränzen. Für Allerheiligen und für die die folgende Advents- 
und Weihnachtszeit sind Dekorationen aus immergrünen Zweigen, 
Trockenblumen und bunten Früchten angesagt. Egal ob der grüne 
Zierrat gekauft oder selbst arrangiert wird - er sollte nicht nur natür-
lich aussehen, sondern auch aus natürlichen Materialien bestehen, 
die Natur, Umwelt und das Klima möglichst wenig belasten. Das 
ist dann der Fall, wenn die Dekorationen oder ihre Ausgangsmate-
rialien nicht per Flugzeug oder Containerschiff um die Welt gereist 
sind, sondern aus der Region stammen. Die Herbstsaison bietet ein 
üppiges Angebot an dekorativem Grün- und „Buntzeug“, fast vor 
der Haustür. Haltbares Grün wie Thuja, Wacholder und Efeu fin-
det sich in vielen Gärten, Hecken und Waldrändern. Für leuchtende 
Herbstfarben sorgen Fruchtstände wie Hagebutten unterschiedli-
cher Größe und Form, Beeren von Sand- und Feuerdorn, Weißdorn 
oder Eberesche sowie Früchte von Lampionblumen, Zierquitten, 
Zierapfel und Efeu. Sie können farblich gut ergänzt werden durch 
Zapfen, Bucheckern, mit Flechten bewachsenen Ästen und Samen-
ständen von Zierlauch, Mohnkapseln aus dem Garten, Silberlingen 
und trockenen Graswedeln. Hinsichtlich ihrer dekorativen Wir-
kung können sie ohne weiteres mithalten mit exotischen Lotus-Sa-
menkapseln, zugeschnittenen Palmblättern, Bromelienblüten oder 
Luffa-Schwämmen. Im Gegensatz dazu haben sie aber den Vorteil 
der kurzen Transportwege und sind auch nicht gefärbt oder mit Me-
tallic-Lack eingesprüht - damit sind sie auch problemlos kompos-
tierbar. Schleifen oder Christbaumkugeln für die Weihnachtszeit 
können an sehr dünnen unlackierten und unverzinkten Drähten 
dazugesteckt werden, und vor Entsorgung der Gestecke wieder zur 
weiteren Verwendung entnommen werden.
Für den Zusammenhalt der grünen Kunstwerke können Strohkrän-
ze und Kissen aus Stroh oder Heu, dünne Drähte oder besser noch 
Schnüre aus Hanf, Baumwolle, Jute oder Sisal sorgen. Sie ersetzen 
schlecht recyclingfähige Materialien wie Steckkissen aus Schaum, 
Folien, (Heiß-)Kleber und Schnüre aus Kunststoff.
Nur solche Gestecke und Kränze, die komplett aus unbehandelten 
Naturmaterialien bestehen, können nach dem Gebrauch vollständig 
über den häuslichen Kompost oder die Bioenergie-Tonne entsorgt 
werden. Bei Floristen und Gärtnereien ist komplett kompostierfähi-
ge Grün-Dekoration aus regionalen unbehandelten Materialien er-
hältlich. Falls das nicht ohne weiteres auf einem Etikett ersichtlich 
ist, sollte man beim Kauf gezielt danach fragen. Falsch über die Bio-
energietonne entsorgte Grün-Deko‘s mit Anteilen von Kunststoffen 
oder Metallen würden zu einer schlechteren Qualität der daraus ge-
wonnenen Komposte führen. Mit nicht kompostierbaren Abfällen 
fehlbefüllte Bioenergietonnen werden daher vom Ladepersonal mit 
einem roten Anhänger versehen und ohne Leerung stehengelassen.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

VHS-Mosbach
Tabellenkalkulation mit EXCEL 2016 
Dieser VHS-Kurs „Tabellenkalkulation“ richtet sich an Einsteiger 
in das Programm EXCEL 2016, ist aber auch zur Auffrischung und 
Vertiefung von bestehenden Vorkenntnissen geeignet. Er beinhal-
tet eine Einführung in die Funktionsweise des Programms, behan-
delt Zellenformatierungen, einfache Berechnungen mit Formeln 
und Funktionen, Diagrammerstellung sowie die Datenbankfunk-
tion mit vielen Beispielen. Der sechsteilige Kurs mit Dozent Martin 
Dietz startet am Mittwoch, 10. November um 18:30 - 21:00 Uhr in 
der VHS - Besprechungsraum - 1.OG, Hauptstraße 22. Anmeldun-
gen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 
oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Vive les vacances! 
Der kompakte Französischkurs „Vive les vacances!“ richtet sich an 
alle, die einen Urlaub in einem französischsprachigen Land planen 
und teils vergessene Sprachkenntnisse wieder aktivieren möchten. 
Wichtige Redewendungen, die benötigt werden, um sich im Land 
zurechtzufinden, werden trainiert und dabei allerlei Wissenswer-
tes über Kultur, Land und Leute vermittelt. Der vierteilige Kurs 
mit Dozentin Daniela Baumhardt startet am Samstag, 13. Novem-
ber um 14:00 – 16.15 Uhr in der VHS - Raum 1, Hauptstraße 22. 
Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 
918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Sicher im Vorstellungsgespräch
Online-Veranstaltung am 8. November
Vor Ort oder Online: egal in welcher Form ein Vorstellungsgespräch 
stattfinden soll, eine gute Vorbereitung ist der Schlüssel zum Erfolg. 
Im Training mit Coach Anna-Daniela Pickel lernen Interessierte 
wie sie ein Unternehmen in kurzer Zeit von den eigenen Kompe-
tenzen überzeugen können. Die Referentin gibt auch Tipps für den 

http://www.limbach.de
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Impfempfehlung-Zusfassung.html
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Impfempfehlung-Zusfassung.html
https://www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/STIKO/Empfehlungen/PM_2021-09-10.html
http://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona
http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
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Umgang mit Lampenfieber, zeigt wie man Standardfragen souverän 
beantwortet und mit schwierigen Fragen professionell umgeht.
Die Veranstaltung findet online am 8. November von 18 bis 19.30 
Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind telefo-
nisch unter 0791 9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann), 
unter 06261 675683 (Jobcenter Neckar-Odenwald, Kirsten Haber) 
oder unter 0791 9758-456 (Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, 
Bianca Biegel) erforderlich. Die Teilnehmenden benötigen ein in-
ternetfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die 
Einwahldaten zum Portal werden vorab per E-Mail zugeschickt.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis, 
das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung und die Kontaktstelle Frau und Beruf. Unter 
dem Motto „Nicht warten, jetzt starten – WieDerEinstieg gelingt!“ 
veranstalten diese Partner regelmäßig Workshops und sprechen da-
mit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder in den Beruf 
einsteigen wollen. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 30./31.10. bis 05.11.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an anmel-
dung@kath-elf.de
Sonntag, 31.10. – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Elztal
Au (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Au (Sa)  18.30 Messfeier 
Mu 08.45 Messfeier 
Au 18.00 Rosenkranz
Limbach 
Lau (Sa)  18.00 Beichtgelegenheit
Lau (Sa)  18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Krum 08.45 Messfeier  
Bals 10.15  Messfeier gleichzeitig Livestream, anschl. Grä-

berbesuch (Schwesternfriedhof) 
Lim 18.00  Rosenkranzandacht für Senioren/Gemeinde – 

gestaltet vom Gemeindeteam
Fahrenbach
Tr 10.15 Messfeier
Tr 11.30  Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@ 19.30  Zoom-Impuls Der Abend vor Allerheiligen – wir 
gedenken in einer gottesdienstlichen Feier unse-
rer Verstorbenen   

Montag, 01.11. – ALLERHEILIGEN
Elztal
Da 10.15  Messfeier, anschl. Gräberbesuch mit Gedenken 

an die seit letztem Jahr Verstorbenen
Mu 13.00  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen
Au 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen
Nb 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen
Ri 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen
Da 18.30 Thematische Andacht
Limbach
Lim 10.15  Messfeier gleichzeitig Livestream, anschl. Grä-

berbesuch mit Gedenken an die seit letztem Jahr 
Verstorbenen

Wag 13.00  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem Jahr 
Verstorbenen aus Wagenschwend und Balsbach

Krum 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 
Jahr Verstorbenen

Lau 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 
Jahr Verstorbenen

Fahrenbach
Ro 13.00  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen
Tr 13.00  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 

Jahr Verstorbenen

Fa 14.30  Gräberbesuch mit Gedenken an die seit letztem 
Jahr Verstorbenen

Dienstag, 02.11. –  ALLERSEELEN, Kollekte für die Priesteraus-
bildung in Osteuropa

Krum 18.00 Rosenkranz
 18.30 Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarrcaritas
Tr 18.30 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream 
Mittwoch, 03.11. 
Au 18.00 Rosenkranz für geistliche Berufe
 18.30 Messfeier mit Anbetung 
Wag 18.30  Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream, 

Kollekte für den Besuchsdienst
@ 20.00 Zoom-Impuls Hoffnung
Donnerstag, 04.11. 
Lau 18.00 Rosenkranz
 18.30 Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarrcaritas
Ro 18.30 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream 
Freitag, 05.11. 
Au 18.00 Rosenkranz
Da 18.30 Eucharistische Anbetung
Lau 18.30 Eucharistische Anbetung
Lim 18.30 Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarrcaritas
Mu 18.30 Messfeier gleichzeitig Livestream 
Das Pfarrbüro Limbach ist vom 2. bis 5.11.2021 geschlossen.
Gräberbesuch an Allerheiligen
Zum traditionellen Gräberbesuch am Allerheiligenfest laden wir 
alle Gläubigen recht herzlich ein. Zur Gräbersegnung auf dem 
Friedhof bedarf es keiner vorherigen Anmeldung. Es müssen aller-
dings, gemäß der aktuellen Corona-Verordnung von Baden-Würt-
temberg, alle Teilnehmer/innen mit Namen und Telefonnummern 
an den Friedhofseingängen registriert werden. Damit keine größe-
ren Warteschlangen entstehen, ist die Registrierung schon eine hal-
be Stunde vor dem Beginn der Gräbersegnung möglich.
Ebenso ist zum gegenseitigen Schutz das Tragen einer medizini-
schen Maske auch bei Gottesdiensten im Freien weiterhin Pflicht, 
sobald der Mindestabstand von 1,50 Metern zu anderen Personen 
nicht eingehalten werden kann (insbesondere beim Betreten des 
Friedhofs, auf den Gehwegen zu den Gräbern und beim Verlassen 
des Friedhofs nach der Gräbersegnung). Zusammenstehen dürfen 
Familienmitglieder, die geradlinig verwandt sind, sowie Geschwis-
ter und deren Nachkommen, oder die im gleichen Haushalt zusam-
menleben, sowie andere Personen, die im gleichen Haushalt woh-
nen. Wir bitten Sie höflich, diese Vorgaben einzuhalten.

Amtliche Mitteilungen
Wasserzählerablesung 2021
Zur Erstellung der Jahresendabrechnung 2021 haben Sie ein Ab-
leseschreiben erhalten. Wir bitten, sofern noch nicht geschehen, um 
Übermittlung der Wasserzählerstände bis zum 4. November 2021,
Sollten wir bis zum genannten Termin keine Mitteilung von Ihnen 
erhalten, werden Ihre Zählerstände anhand Ihres Vorjahresver-
brauchs geschätzt. Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
Aus dem Limbacher Gemeinderat
Bürgermeister Thorsten Weber begrüßte zur Gemeinderatssitzung 
mit einer erneut umfangreichen Tagesordnung die Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte, Bevölkerung und Gäste. Zunächst wurde 
von Seiten der Bevölkerung auf die tägliche Verkehrsbehinderung 
in der Bahnhofstraße hingewiesen. Durch das Parken von Autos am 
Straßenrand ist sowohl der Straßenverkehr selbst als auch das Be-
gehen des Gehweges stark beeinträchtigt. Auch das dauerhafte Be-
legen der öffentlichen Parkplätze am Marktplatz sei ein Problem für 
Bürger, die eine kurzfristige Parkmöglichkeit suchen. Der Bürger-
meister informierte, dass diese Problematik bekannt sei und die Ge-
meindeverwaltung hier auch Handlungsbedarf sieht. In Zukunft 
soll mit dem Limbacher Ortschaftsrat eine Lösung für das Problem 
gefunden werden. Anschließend wurden die Beschlüsse der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung bekannt gegeben. Hierunter fielen die Ver-
äußerungen von 3 Bauplätzen im Baugebiet „Billäcker V“ im Orts-
teil Limbach, 3 Bauplätzen im Baugebiet „Kirchberg II“ im Ortsteil 
Krumbach und sowie der Erwerb von insgesamt 7 Grundstücken.
Im nachfolgenden Tagesordnungspunkt wurde die Kriminalitätsla-
ge des Jahres 2020 von Achim Küller, Leiter des Polizeireviers Mos-
bach, und Harry Huß, Polizeihauptkommissar vom Polizeiposten 
im Limbacher Ortsteil Wagenschwend, vorgestellt. „Die Kriminali-



Seite 4  Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach  29. Oktober 2021 · KW 43

tätslage ist schon alleine aus der Tatsache heraus spannend, dass wir 
im letzten Jahr seit Mitte März in einer Pandemie leben“, so Thors-
ten Weber einleitend. Dies spiegelte sich auch in den Kriminalstatis-
tikzahlen wieder. Die Zahlen von Körperverletzungen, Diebstählen 
und Betäubungsmitteldelikten waren im Jahr 2020 zum Teil deutlich 
höher als 2019. Vor allem die Erhöhung der Körperverletzungen ist 
vermutlich der Pandemie geschuldet, da durch Homeoffice und den 
Lockdown vermehrt häusliche Straftaten zu verzeichnen waren. Auch 
der Anstieg der Zahlen von Diebstählen und Betäubungsmittelde-
likten konnte erklärt werden. Die Summe dieser Delikte sind meist 
auf eine einzige Person zurückzuführen. Bei den anderen Deliktar-
ten waren zum Vorjahr keine sonderlichen Veränderungen zu erken-
nen. Durch die höheren Zahlen ist die Gemeinde in der kreisweiten 
Statistik je Einwohner von Platz acht auf Platz fünf vorgerrückt. „Die 
Gemeinde ist natürlich nicht stolz auf den besseren Ranglistenplatz 
im Vergleich mit den Kommunen im Kreis und wir hoffen auf einen 
Rückgang der Delikte im laufenden Jahr“, betonte Weber am Ende 
der Präsentation. Des Weiteren teilte er mit, dass die Gemeinde sehr 
froh ist, dass es auf der Gemarkung noch einen eigenen Polizeiposten 
Limbach im Ortsteil Wagenschwend gibt. „Mit diesem arbeiten wir 
seit vielen Jahren sehr vertrauensvoll zusammen und ist für unseren 
gesamten Verwaltungsraum von großer Bedeutung“, so der Rathaus-
chef. Eine gute Nachricht überbrachte Achim Küller zudem. Nach-
dem nun Carolin Galm das Team des Limbacher Polizeipostens ver-
stärkt, ist dieser wieder personell komplett. 

Den nächsten Tagesordnungspunkt bildete die Vorstellung der Er-
gebnisse der Kanalbefahrungen in den Ortsteilen Balsbach, Lau-
denberg und Scheringen im Zuge der Eigenkontrollverordnung. 
Hierbei stellte Marco Rieß vom Ingenieurbüro IBS aus Adelsheim 
die Ergebnisse der einzelnen Kanalbefahrungen vor und erklär-
te die Notwendigkeit dieser Zustandskontrollen. Im Ergebnis gibt 
es durchaus Kanäle, die eine hohe Schadensklasse aufweisen und 
deren Sanierungen auch schnellstmöglich wahrgenommen werden 
sollten. Für die Sanierung wurden auch schon Fördermittelanträge 
gestellt. „Mit knapp 1,3 Mio. Euro somit der nächste Brocken, den 
wir zu finanzieren haben und der Arbeiten in offener Bauweise noch 
gar nicht beinhaltet. Außerdem wurde erst ein Drittel der Kanäle 
auf der Gemarkung befahren“, stellte der Bürgermeister mit Blick 
auf die weiteren Befahrungsabschnitte ernüchternd fest. Nichtsdes-
totrotz war festzustellen, dass sehr viele Kanäle und Schächte in den 
untersuchten Ortschaften in einem guten Zustand sind. Die genau-
en Gebietskarten der Ortsteile sollen auch jeweils in den kommen-
den Ortschaftsratssitzungen vorgestellt werden.
Die drei nächsten Punkte der Tagesordnung umfassten die Vergabe 
von Aufträgen. Der Gemeinderat beschloss zunächst die Auftrags-
vergabe für eine neue Rauchwarnanlage für die Mehrzweckhalle 
in Limbach zum Angebotspreis von 26.596 Euro an die Firma Joa-
chim Haun Elektroinstallation aus Laudenberg. Die entsprechenden 
Haushaltsmittel sind bereitgestellt und werden aus dem Sonderför-
derprogramm Sanierung mit 50% gefördert. Auch bei der nächsten 
Auftragsvergabe wird die Gemeinde eine Sonderförderung von 50% 
erhalten. Es handelt sich hierbei um die Sanierung des Außensport-
geländes an der Schule am Schlossplatz. Das zu sanierende Außen-
sportgelände beinhaltet den Allwetterplatz sowie die Laufbahn. Der 
Gemeinderat beschloss die Vergabe an die Firma Polytan GmbH 
aus Burgheim, welche mit 78.385 Euro das wirtschaftlichste Ange-
bot abgegeben hat. Die Vergabe des letzten Auftrages ging an die 
Firma Netze BW, welche den Auftrag in Höhe von 206.695 Euro für 
die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik erhielt. 
Als nächster Tagesordnungspunkt stand die Feststellung des Jahres-
abschlusses der Gemeinde Limbach für das Rechnungsjahr 2020 an. 
Bevor der Kämmerer Klaus Rhein den Rechenschaftsbericht vor-
stellte, betonte der Bürgermeister, dass das vergangene Jahr pande-
miebedingt zunächst finanziell sehr große Sorgen bereitete. „Ohne 
die umfangreichen Hilfspakete sähe unser Rechnungsabschluss 
ganz anders aus“, hob er hervor und lobte Bund und Land für die 
finanzielle Unterstützung, „somit kann der Kämmerer einen für uns 
guten Abschluss präsentieren, auch wenn wir mit Blick auf die Pro-
Kopf-Verschuldung nun den kreisweiten Spitzenplatz erreicht ha-
ben.“ Klaus Rhein präsentierte dann das gesammelte Zahlenwerk 
des Jahres 2020. Die Gemeinde hatte mit 1.204.025 Euro einen un-

erwartet guten Überschuss im ordentlichen Ergebnis in der Er-
gebnisrechnung erwirtschaftet. Auch das außerordentliche Ergeb-
nis war mit 252.595 Euro positiv. Diese Überschüsse werden den 
Rücklagen zugeführt. Die Schulden der Gemeinde sind auf 1.991 
Euro pro Kopf gestiegen. Die Investitionssumme mit rund 8,4 Mil-
lionen Euro auf einem für eine kleine Gemeinde wie Limbach sehr 
hohen Niveau. Alle getätigten Investitionen und die damit verbun-
denen Kreditaufnahmen waren und sind jedoch wichtig, um die 
Gemeinde weiterzuentwickeln, war aus dem Gremium zu hören. 
„Wir nehmen bei der Verschuldung zwar einen Spitzenplatz ein. Die 
Verschuldung kann mit Blick auf die kaum bis nicht zu zahlenden 
Zinsen nicht der Maßstab sein. Wichtig ist, dass wir unseren Ergeb-
nishaushalt im Griff haben und hier mache ich mir aktuell weiter 
überhaupt keine Sorgen, auch wenn wir mit unseren Baumaßnah-
men natürlich auch ordentliche Aufwendungen in Form der Ab-
schreibungen künftig und dauerhaft in die Betrachtung mit einbe-
ziehen müssen“, fasste der Bürgermeister zusammen. Abschließend 
dankte er Klaus Rhein und seinem Team aus dem Rechnungsamt 
für die gute Aufbereitung der Zahlen.
Bauvorhaben der unterschiedlichsten Ausprägung wurden vom 
Bauamtsleiter Georg Farrenkopf im Rahmen des nächsten Tages-
ordnungspunktes vorgestellt. Unter den vier vorgestellten Vorha-
ben war auch die Sanierung und Erweiterung des Kindergartens in 
Krumbach, welches in Zusammenarbeit mit der Kirchengemein-
de ein weiteres finanziell großes Projekt in naher Zukunft darstel-
len wird. Alle Bauanträge und die damit teilweise erforderlichen 
Befreiungen wurden vom Gemeinderat angenommen und ein-
stimmig beschlossen. Im nächsten Tagesordnungspunkt fasste der 
Gemeinderat den Beschluss, Spenden von zwei Zuwendungsge-
bern anzunehmen. Im Zuge dessen bedankte sich Bürgermeister 
Weber für die beiden Spenden. Anschließend informierte Thors-
ten Weber über die diesjährigen Anträge für Zuschüsse aus dem 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum. Für die Ortsteile Krum-
bach, Heidersbach, Limbach, Laudenberg und Balsbach wurden 
insgesamt 9 ELR-Anträge mit einer Antragssumme von rund 1,1 
Mio. Euro gestellt. „Für uns ist der Antrag der katholischen Kir-
chengemeinde für die Sanierung und Erweiterung des Kindergar-
tens „Spatzennest“ für den Ausbau der Betreuung unter Dreijähri-
ger elementar“, betonte Weber, „denn ohne einen positiven Bescheid 
können wir das Projekt finanziell nicht stemmen.“ Außerdem gab es 
zwei private Grundversorgungsanträge, einen privat-gewerblichen 
Antrag zur Sicherung eines Betriebsstandortes, sowie vier privat-
nichtgewerbliche Anträge zur Schaffung von Wohnraum sowie ei-
nen betragsmäßig kleinen kommunalen Antrag. Von Seiten des Ge-
meinderates kam zum Schluss der Sitzung die Nachfrage, wann die 
Maßnahme am Löschwasserbehälter in Laudenberg beginnt. Nach-
dem die Prüfstatik seit der vergangenen Woche vorliegt, geht die 
Verwaltung von einem zeitnahen Baubeginn des Behälters aus.
Bekanntmachung der Feststellung des Jahresabschlusses 
der Gemeinde Limbach für das Rechnungsjahr 2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in der öffentlichen 
Sitzung am 18. Oktober 2021 den Jahresabschluss für das Rech-
nungsjahr 2020 gem. § 95 Buchst. b) Abs. 1 Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg wie folgt festgestellt:
1. Gesamtergebnisrechnung
Summe der ordentlichen Erträge 11.666.398,23 €
Summe der ordentlichen Aufwendungen -10.462.373,89 €
Ordentliches Ergebnis 1.204.024,34 €
Außerordentliche Erträge 252.594,98 €
Außerordentliche Aufwendungen 0,00 €
Sonderergebnis 252.594,98 €
Gesamtergebnis 1.456.619,32 €
Gesamtfinanzrechnung
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.713.451,06 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -8.372.612,52 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung
 2.340.838,54 €
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 4.115.394,59 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -8.356.106,66 €
Saldo aus Investitionstätigkeit - 4.240.712,07 €
Finanzierungsmittelbedarf - 1.899.873,53 €
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen
 4.400.000,00 €
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen
 -1.399.312,99 €
Saldo aus Finanzierungstätigkeit 3.000.687,01 €
Änderung Finanzierungsmittelbestandes zum 31.12.2020 1.100.813,48 €
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 40.353,03 €
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.268.197,74 €
Endbestand an Zahlungsmitteln  2.409.364,25 €
2. Schlussbilanz zum 31.12.2020
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Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre nach § 42 GemHVO:
Ausfallbürgschaften zu Gunsten der Sportvereine FC Freya Lim-
bach und SV Wagenschwend mit einer Restschuld zum 31.12.2020 
von 266.551,10 €, davon 184.154,37 € in Anspruch genommen.
Ausfallhaftung für Darlehen im Rahmen der Wohnraumförde-
rung des Landes Baden-Württemberg mit einer Restschuld zum 
31.12.2020 von 457.032,1 5 €, davon 1/3= 152.344,05€ .
Übertragung von Haushaltsermächtigungen - Haushaltseinnahme-
reste = 5.688.500,00 € Haushaltsausgabereste = 6.988.500,00 €
Nicht in Anspruch genommene Kreditermächtigungen für Investi-
tionen und lnvestitionsfördermaßnahmen = 300.000,00 €
II. Der Rechenschaftsbericht und die Bilanz mit Anhang 2020 der 
Gemeinde Limbach liegen in der Zeit vom 02. November bis ein-
schließlich 10. November 2021 während der Dienststunden im Rat-
haus Limbach, Zimmer 21, öffentlich aus. Die Bekanntmachung 
ist gemäß § 27 a Landesverwaltungsverfahrensgesetz auch auf der 
Homepage der Gemeinde Limbach unter www.limbach.de veröf-
fentlicht. Limbach, den 29.10.2021
 Thorsten Weber, Bürgermeister

Bürgerinformation
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
Limbach
Die zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet am Sonntag, 
14. November 2021 um 12.00 Uhr auf dem Limbacher Friedhof 
statt. Mitgestaltet wird die Feier vom MGV Limbach/Trienz und 
dem Musikverein Limbach
Heidersbach
Am Volkstrauertag, 14. November 2021 findet eine Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal in Heidersbach statt. Treffpunkt ist 10.00 Uhr am 
Vereinsheim. Mitgestaltet wird die Feier vom Musikverein Heiders-
bach und der Freiwilligen Feuerwehr.
Krumbach
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Krumbach findet am Sonn-
tag, 14. November 2021 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof statt. Die 
Feier wird mitgestaltet vom Männergesangverein und der Feuerwehr. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Die Mitwirkenden würden 
sich über eine rege Teilnahme freuen.
Einweihung des sanierten Dorfgemeinschaftshauses mit 
Feuerwehrgarage in Krumbach / „Aus dem alten Schulhaus 
ist neuer Treffpunkt für Bürger und Vereine 
Bürgermeister Thorsten Weber strahlt, wenn er durch das Dorfge-
meinschaftshaus von Krumbach führte. Das im Jahr 1949 errichtete 
und seitdem noch nie sanierte Gebäude verfügt jetzt über helle, mo-
derne Räume. Die 15 aktiven Mitglieder der Abteilungswehr Krum-
bach erhielten im Untergeschoss des Gebäudes einen Umkleideraum 
mit sanitären Anlagen, getrennt für Männer und Frauen. Im Oberge-
schoss verfügt die Wehr nun außerdem über einen Schulungsraum. 
Platz für Tauben und die Wehr 
Und auch die örtlichen Taubenzüchter finden künftig in dem neu 
gestalteten Dorfgemeinschaftsraum Platz. Darüber hinaus ist in 
dem Gebäude das zentrale Archiv der Gemeinde Limbach unterge-
bracht. In dem sanierten Haus trifft sich der Ortschaftsrat und hier 
finden auch die Sprechstunden der Ortsverwaltung statt. 

„Das alte Schulhaus war eine Zumutung“, sagte Weber. Deshalb ent-
schloss sich die Gemeinde, dieses umfassend zu renovieren und auch 
den Feuerwehrleuten den langersehnten Raum zu schaffen. Denn bis-
her war ihr Feuerwehrfahrzeug in einem Mehrfamilienhaus unterge-
bracht. Der Stellplatz des Feuerwehrfahrzeuges und die engen Räum-
lichkeiten der Mannschaft waren nur über einen engen Hinterhof 
zugänglich. Für ihr neues Domizil im Dorfgemeinschaftshaus hatten 
die Feuerwehrleute selbst mit angepackt. Sie entkernten das Unter-
geschoss des Schulhauses, in dem ihre Umkleide- und Sanitärräume 
eingerichtet wurden. Rund 600 Arbeitsstunden leisteten die 15 akti-
ven Wehrleute und die 5 Mitglieder der Alterswehr für diese Arbeit. 
„Aus dem alten Schulhaus ist ein multifunktionales Gebäude gewor-
den“, sagte Weber. „Es ist ein Treffpunkt für Bürger und Vereine.“ 
Multifunktional und barrierefrei 
Das Dorfgemeinschaftshaus verfügt jetzt über ein neues Dach, einen 
barrierefreien Zugang sowie über neue Fenster und Eingangstüren. 
Im Eingangsbereich ist ein Defibrillator angebracht. Insgesamt hat die 
Gemeinde 853000 Euro für die Renovierung des Hauses und das Feu-
erwehrhaus ausgegeben. Davon entfielen 429000 Euro auf die Teil-
sanierung des Dorfgemeinschaftshauses, 79000 Euro auf den Umbau 
des Untergeschosses der ehemaligen Schule und 345000 Euro auf den 
Neubau der Feuerwehrgarage. Die Gemeinde erhält für die Baumaß-
nahme 200 000 Euro aus dem Gemeindeausgleichsstock, rund 128 
000 Euro aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
und 60 000 Euro für den geschaffenen Stellplatz eines Feuerwehrau-
tos. Somit muss die Gemeinde rund 465 000 Euro selbst tragen. 
Eigentlich wollte die Dorfgemeinschaft von Krumbach die Fertig-
stellung des Dorfgemeinschaftshauses mit einem großen Fest fei-
ern. Das hat man aber wegen der aktuellen Coronalage verschieben 
müssen.  (Martin Bernhard, Fränkische Nachrichten)   

Im Rahmen des Festaktes zur feierlichen Einweihung hoben Bürger-
meister Thorsten Weber, Landrat Dr. Achim Brötel und der Kom-
mandant der befreundeten Feuerwehr aus Krumbach/Fürth i.O die 
große Bedeutung der neuen Räumlichkeiten für die Krumbacher 
Dorfgemeinschaft und die Feuerwehr hervor. Gerade das Ehrenamt 
und das damit verbundene, selbstlose Engagement standen im Mittel-

http://www.limbach.de
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punkt der Reden. Architekt Hans Stetter gab einen kurzen Rückblick 
auf den Bauablauf und übergab Thorsten Weber und Ortvorsteher Mi-
chael Müller offiziell den Schlüssel. Die kirchliche Weihe der sanierten 
und der neugebauten Räumlichkeiten wurde von Diakon Reiner Roos 
vorgenommen. Zum Schluss bedankten sich Abteilungskommandant 
Günter Senk und Michael Müller für die gelungene Durchführung der 
Maßnahmen und für die vielen geleistete, ehrenamtlichen Arbeits-
stunden der Freiwilligen Feuerwehr. Anschließend trugen sich die Eh-
rengäste in das Goldene Buch der Gemeinde Limbach ein.

Grundschulnachrichten
Schulleitungsteam der Grundschule komplett
Anfang des Schuljahres wurde Melanie Riedling, die seit dem letzten 
Schuljahr an unserer Schule arbeitet, zur neuen Konrektorin ernannt. 
Frau Riedling war schon an ihren vorherigen Schulen sehr aktiv in 
der Schulentwicklung. Sie arbeitete bereits in einem Schulzentrum 
Nähe der schweizerischen Grenze und unterstützte im Qualitätsteam 
die Schulleitung in der Grund-, Haupt – und Realschule. Danach war 
sie für zwei Jahre als Konrektorin an einer reinen Grundschule tätig. 
Dort hat sie viele Erfahrungen mit Familien-, Inklusions- und Vor-
bereitungsklassen sammeln können. Die Implementierung von Frei-
arbeitsphasen und die Erstellung von Materialien im Zuge des indi-
vidualisierten Lernens waren dort Schwerpunkt. Aus Freiburg heraus 
zog es Frau Riedling mit ihrem Mann, drei Kindern und ihrem Hund 
Richtung Odenwald an unsere Schule. Durch ihre Vorerfahrung 
brachte sie viel Wissen und neue Ideen mit. So hat Frau Riedling be-
reits im ersten Schuljahr eine Vorbereitungsklasse initiiert. Hier kön-
nen vor allem Schüler*innen gefördert werden, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist. 
Besonders am Herzen liegt ihr, dass Kinder sich in der Schule wohl- 
und wahrgenommen fühlen. Denn die ersten Bildungsjahre sind, 
ihrer Meinung nach, besonders wichtig. Die Kinder sollen Freude 
am Lernen haben, unabhängig davon, welche Voraussetzungen und 
Bildungsbiographien sie mitbringen. Auch für die Zukunft hat Frau 
Riedling schon einige Ideen, die sie zusammen mit Schulleiter Herrn 
Schwab sehr gerne zeitnah umsetzten möchte. Ihre Ernennungsur-
kunde zur Konrektorin wurde ihr vom Schulrat Herrn Leder über-
reicht. Als erster Gratulant neben Schulleiter Schwab war auch Herr 
Bürgermeister Weber vor Ort. Wir sind froh, dass Frau Riedling nun 
unser Schulleitungssteam mit ihren Erfahrungen bereichert und 
wünschen ihr für ihre anstehenden Aufgaben alles Gute.

Feuerwehrnachrichten
Freiwillige Feuerwehr Abt. Balsbach

Am Samstag, 30.10.21, findet am Nachmittag eine Feuerwehrübung 
statt. Die Alarmierung erfolgt über Sirene. Wir bitten um Beachtung.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Scheringen
Hauptversammlung
Am Freitag, 29.10.2021 findet um 19.00 Uhr die diesjährige Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Scheringen in der Schu-
le in Scheringen statt. Wir möchten wie bereits in der Einladung 
erwähnt nochmals festhalten, dass die Veranstaltung unter den am 
Veranstaltungstag geltenden Bedingungen mit Blick auf die dann 
aktuelle Virussituation stattfinden wird und die 3G-Regelung (ge-
impft, getestet oder genesen) Bedingung für die Teilnahme sind.

Übung in der Brandübungsanlage der Netze BW GmbH
Christoph Seite und Andy Schmidt von der Abteilung Scheringen 
haben am 22. September im Brandcontainer der Netze BW ihre Fer-
tigkeiten im Löschen eines Brandes im Innenraum vertieft und er-
weitert. In der mobilen Brandübungsanlage der Netze BW GmbH 
herrschen mit 300 - 600°C Hitze reale Bedingungen, die so auch 
während eines Zimmer- oder Hausbrandes zu erwarten sind. So 
können sich Feuerwehrleute mit Hitze, Dunkelheit, Enge und den 
Gefahren beim Atemschutzeinsatz vertraut machen. Vom Zimmer-, 
Treppen- oder Verteilerkastenbrand eines 20-kV-Verteilers bis hin 
zum Gasleitungsbrand können verschiedene Einsatzlagen trainiert 
werden. Auch die Simulation eines Flash-Over ist hier möglich.

Kindergartennachrichten
Krumbacher Spatzennest

St. Martin in Krumbach
Auch in diesem Jahr wird leider kein Martinsumzug wie in gewohnter 
Weise stattfinden können und deshalb haben wir uns für eine Alter-
native entschieden! Nach der überwältigenden Resonanz im Vorjahr, 
möchten wir Ihnen auch in diesem Jahr mit unseren Lichtern eine 
Freude bereiten. Unter dem Motto „WIR SCHENKEN LICHT“, la-
den wir die Bevölkerung ein, ab dem 29.10.21 (ab nachmittags) in die 
Kirche zu kommen und sich ein, von den Kindern, gestaltetes Licht 
mitzunehmen! Unser Lichtermeer wird im vorderen Teil der Kir-
che aufgebaut sein. Gerne dürfen sie auch ein Licht mitnehmen und 
an liebe Menschen, die vielleicht nicht selbst zur Kirche kommen, 
weiterschenken. Besonders schön wäre es, wenn Sie das Licht dann 
sichtbar ins Fenster stellen würden, damit wir beim Laternelaufen in 
der Martinswoche danach Ausschau halten können! Wir freuen uns 
schon jetzt, wenn viele Menschen mit uns das Licht teilen.
 Die Kinder und Erzieherinnen vom Krumbacher Spatzennest

Verschiedenes
Caritasverband NOK e.V. sagt Danke!
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde bedankte sich der Caritasver-
band für den NOK e.V. bei der Firma Elektro Hartmann aus Limbach 
für die Spende eines Fernsehgeräts. „Zusammen mit Einrichtungs-
leiter Markus Schäfer und dem Geschäftsführer des Caritasverban-
des für den Neckar-Odenwald-Kreis e.V., Meinrad Edinger, als Träger 
der Einrichtung, freut sich der Juniorchef Alexander Hartmann über 
die ersten Gäste der neuen solitären Kurzzeitpflege in Heidersbach. 
Wie Geschäftsführer Edinger betonte, ermöglicht es das Fernsehgerät 
den Gästen, Filme und Sportereignisse im Rahmen von kurzweiligen 
Abenden gemeinsam zu verfolgen und sich darüber auszutauschen.“

Das Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt be-
dankt sich bei dem katholischen Kindergarten „Maria Frieden“ 
Auch in diesem Jahr wurden wir wieder von einer „Süßen Spende“ 
vom katholischen Kindergarten „Maria Frieden“ überrascht. Insge-
samt 70 L Apfelsaft wurden dem Azurit Seniorenzentrum Kathari-
na von Hohestadt gespendet. Wir bedanken uns bei Allen, die die 
Äpfel aufgelesen und bei der Produktion des Apfelsaftes mitgewirkt 
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haben. Ebenfalls bedanken wir uns beim Förderverein des katholi-
schen Kindergartens „Maria Frieden“ für die Übernahme der Pro-
duktionskosten. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden 
sich den leckeren Apfelsaft wieder gut schmecken lassen und be-
danken sich mit einem kräftigen „Prost“! 
 Ihr Azurit Seniorenzentrum Katharina von Hohenstadt.

Kirchliche Nachrichten
Hl. Kreuz, Wagenschwend

Landfrauentag in Hl. Kreuz
Zu unserem diesjährigen Landfrauentag am Mittwoch, 17.11.2021, 
laden wir herzlich ein. Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 
14.30 Uhr in der Klosterkirche Balsbach. Im Gasthaus „Engel“ be-
richtet Herr Pater Konrad Liebscher im Anschluss über seine lang-
jährige Tätigkeit in Angola. Wir freuen uns auf regen Besuch.
 kfd Wagenschwend-Balsbach

Evang. Kirchengemeinde
Gottesdienst
24. Oktober 2021
9.30 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau, Pfrin. Rebecca Stober 
Gottesdienstbesuche sind ab sofort in der Regel auch ohne vorheri-
ge Anmeldung möglich. Eine Anmeldung erleichtert uns jedoch die 
Planung und garantiert Ihnen einen Platz.
Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30–17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen.
Außerhalb der Öffnungszeit können Sie gerne eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der 
Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch: Laß dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. Röm 12,21
Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kir-
chengemeinderat, Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de
Tel. 06284-362 

Vereinsnachrichten
Laudeberch Üwerzwerch

Wir laden alle Üwerzwerche ein
bei unserer Faschingseröffnung 
am 11.11.21 dabei zu sein.
um 18.11 Uhr geht es los,
die Stimmung wird bestimmt famous.
Wir freuen uns auf viele Üwerzwerche
PS. Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung
Laudeberch Üwerzwerch

FC Freya Limbach
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag 31.10.2021 um 14.30 Uhr
FC Asbach - SpG Trienz/Limbach 2
Spielort: Sportgelände in Asbach
SC Fort. Oberschefflenz - FC Freya Limbach
Spielort: Sportgelände in Oberschefflenz 
Auf die Unterstützung der Fans bei den Auswärtsspielen   freuen 
sich der FC Freya Limbach und der FC Trienz

KG Wulle-Wack Limbach e.V.
Generalversammlung des Fördervereins und des Hauptvereins
Am Samstag, den 6. November 2021, findet in der „Limbacher 
Mühle“ um 19:00 Uhr die Generalversammlung des Fördervereins 
der KG Wulle-Wack Limbach e.V. und im Anschluss daran um ca. 
19:30 Uhr die Generalversammlung des Hauptvereins der KG Wul-
le-Wack Limbach e.V. statt.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Grußworte der Gäste
9. Verschiedenes

Anträge die in der Generalversammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis spätestens zum 30.10.2021  bei Gerlinde Schuler oder 
Anja Gramlich eingereicht werden. Bis dahin wünschen wir Euch 
alles Gute – bleibt alle gesund! Eure Vorstandschaft

Museum Wagenschwend
Am Sonntag, den 31.Oktober 2021 ist das Museum Wagenschwend 
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet! Ein Digitales Geo-Relief des 
Odenwaldes mit Informationen über Sehenswürdigkeiten, Burgen 
und Schlösser, den Limesverlauf usw. ist neu im Museum zu se-
hen – einmalig in der Region! Auch einige neue Exponate ergänzen 
die verschiedenen Sammlungen. Der Besuch lohnt sich also auch, 
wenn Sie unser Museum eigentlich schon kennen. Auch das Café ist 
wieder innen, sowie bei schönem Wetter auch außen geöffnet, mit 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee und kühlen Getränken.
Der Eintritt ins Museum ist mit dem 3-G-Nachweis möglich. 
Auch unsere ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen und die Be-
sucherinnen und Besucher müssen sich an die üblichen Hygiene-
vorschriften wie Maskenpflicht, Händedesinfektion und Abstands-
regeln halten. Für die Kontaktverfolgung können Sie die Luca-App 
nutzen, oder wir nehmen kurz schriftlich Ihre Kontaktdaten auf. 
Der Eintritt ist frei. Info: www.museum-wagenschwend.de

Heimat- und Museumsverein 1998 Wagenschwend e.V. 
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 31. Oktober 2021, um 19.00 Uhr findet im DGH 
Wagenschwend die Jahreshauptversammlung des Heimat- und Mu-
seumsverein 1998 Wagenschwend e.V. statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Bericht 1. Vorsitzender
  3. Bericht Schriftführerin
  4. Bericht Kassier
  5. Bericht Kassenprüfer
  6. Entlastung
  7. Wahlen
  8. Satzungsänderung
  9. Beitragserhöhung
10. Bildung eines Kreativ-Teams
11. Verschiedenes
Die JHV umfasst den Zeitraum der Jahre 2019 und 2020. Die Ver-
sammlung findet nach den aktuellen Hygienevorschriften bzw. nach 
den 3-G-Regeln statt. Alle Mitglieder, sowie Freunde und Unterstüt-
zer sind dazu herzlich eingeladen.

SV Wagenschwend
4. SVW Stammplatz
Liebe Freunde des SVW, am Freitag, den 29. Oktober 2021 findet 
der 4. SVW Stammplatz (*Stamm* tisch am Sport *platz*) statt. Es 
gibt wieder etwas zu Essen und ein Getränkespecial. Wir würden 
uns freuen, viele bekannte Gesichter ab 19 Uhr im Sportheim zu 
treffen. Es gelten die aktuellen Regeln der CoronaVO.
Eure Vorstandschaft vom SVW

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 31.10.2021 um 12.30 Uhr
SpG Scheidental/Wagenschwend 2 - SpG Robern 2/Fahrenbach 2 flex
Spielort: Scheidental
Sonntag, 31.10.2021 um 14.30 Uhr
TSV Oberwittstadt - SV Wagenschwend  

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Gedenkfeier am Volkstrauertag 
Die zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Sonntag ,dem 
14. November 2021 für alle drei Ortschaften findet in diesem Jahr 
am Kriegerdenkmal in Trienz statt. Die Gedenkfeier beginnt um 
11.00 Uhr. Die Feierstunde wird musikalisch durch die Chorge-
meinschaft MGV Trienz und MGV Limbach und den Evangelischen 
Posaunenchor umrahmt. Die Ansprachen halten Ortsvorsteher 
Thomas Breitinger und , als Vertreter der beiden Kirchengemein-
den, Pfarrer Michael Roth-Landzettel. 

mailto:ekg.mudau@t-online
file:///Volumes/Daten/%20Amtsblatt/Limbach/Textseiten/Texte/x-apple-data-detectors://0
http://www.museum-wagenschwend.de
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Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Fahrenbacher Gemeinderates ist für Mitt-
woch, 10. November 2021 terminiert. 
Kein Verkaufswagen mehr am Bürgerzentrum 
Weil das Kundeninteresse deutlich nachgelassen hat, wird ab sofort 
dienstags kein Verkaufswagen mehr mit italienischen Spezialitäten 
und Frischwaren am Bürgerzentrum zu finden sein. 

Schulnachrichten
Besuch bei der Mosterei Banschbach in Wagenschwend
Dieser Tage hatte die 2. Klasse der Grundschule Fahrenbach die Ge-
legenheit Herrn Banschbach und dessen Getränkevertrieb in Wa-
genschwend zu besuchen. Die GrundschülerInnen beobachteten an 
dem sonnigen, aber dennoch kalten Freitagmorgen alle Stationen 
der Saft- und Mostherstellung. Zunächst startete der Rundgang mit 
dem Entsaften der Äpfel, was für die SchülerInnen ein beeindru-
ckendes Erlebnis war. Eine Schülerin kicherte und bemerkte laut: 
„Du hast den Apfel gerade kaputt gemacht.“ Anschließend konn-
ten die ZweitklässlerInnen beobachten, dass der Saft des Obstes und 
weitere Bestandteile voneinander getrennt werden. Alle Kinder hat-
ten an dieser Stelle die Möglichkeit den Saft direkt vor Ort zu pro-
bieren. Nach der kurzen Erfrischung und Verköstigung stellten sich 
alle SchülerInnen auf eine gemeinsame Waage und amüsierten sich 
über das gemeinsame Klassengewicht. Bei der darauffolgenden, letz-
ten Station des Rundgangs betrachteten die SchülerInnen die Abfül-
lung des Endproduktes. Ein Live-Erlebnis quasi vom Apfel zum Ap-
felsaft. Zudem zeigten die Kinder besonderes Interesse an dem von 
Herrn Banschbach gefahrenen Gabelstapler und Traktor. An dieser 
Stelle nochmals ein Dankeschön an Herrn Günter Banschbach für 
den schönen Ausflugstag sowie der Spende von 50 Litern Apfelsaft. 
Den werden wir uns schmecken lassen. 

Kindergarten Sonnenschein Fahrenbach 
Mit Eimern und Säcken ausgestattet marschierten die Kinder und 
Erzieherinnen des Kindergartens Sonnenschein zum Äpfelsam-

meln. Die vielen vollen Säcke wurden von Mitarbeitern des Bau-
hofes in den Kindergarten gebracht und am Tag drauf kam die „ 
Mobile Saftpresse“ Englert aus Gundelsheim um aus unseren Äpfeln 
Apfelsaft herzustellen. Die Apfelsaftpresse und die genauen Arbeits-
schritte der Apfelsaftherstellung wurden den Kindern sehr genau 
erklärt. Wir haben 53 x 5 l Boxen Apfelsaft für den Kindergarten 
gemacht. Wir bedanken uns bei allen Äpfel- Spendern und Helfern 
recht herzlich bedanken, und bei der Gemeinde für die Kostenüber-
nahme. Für alle Kinder war es ein tolles Ereignis und der Apfelsaft 
wird den Kindern noch lange schmecken. 

Kindergarten sagt „Danke“ für die Unterstützung 
Kindergarten Sonnenschein beteiligt sich am Projekt „Schul-
frucht“. Ein Jahr lang, einmal in der Woche bekommt der Kinder-
garten kostenlos saisonales Obst. 
Die Kinder freuen sich über das Obstangebot und probieren alle 
vom Obst. Eine tolle Sache. Das Projekt wird zu 50 % von der EU 
finanziert. Die andere Hälfte der anfallenden Kosten übernehmen 
die Firmen Davis Gerüstbau, die Zahnärzte Kolb, Auto Service 
Kreis, Elektroinstallationen Schmitt und die Firma Karl Weis. 
Ohne ihre großzügige Spende könnte so ein Projekt nicht stattfin-
den. Im Namen der Kinder allen Spendern vielen herzlichen Dank. 
Freiwillige Feuerwehr Robern 
Schlachtfest mit Lieferservice 
Wie im letzten Jahr bieten wir Ihnen wieder unsere Wurstspezialitä-
ten an. Die Bestellung kann entweder über E-Mail an unsere Home-
page: ffw.robern@gmx.de oder mittels Bestellscheines erfolgen (die-
sen können Sie in den Briefkasten bei der Feuerwehr hinter der 
Kirche einwerfen). Wichtig: Letzter Bestelltermin ist der 07.11.2021.
Die Bestellungen werden wieder am Samstag, den 20.11.2021 in die 
jeweilig angegebenen Haushalte zugestellt. Wir bedanken uns schon 
heute für Ihre Unterstützung. Ihre Freiwilligen Feuerwehr Robern.

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Für das kommenden Wochenende sind folgende Spiele angesetzt: 
Damen-Kreisliga: 
Samstag, 30.10.2021, 17.00 Uhr
SV Katzental – FC Trienz in Katzental 
Kreisliga Mosbach
Samstag, 30.10.2021, 14.45 Uhr  
VfR Fahrenbach- FC Lohrbach in Fahrenbach 
Sonntag , 31.10.2021, 15.15 Uhr  
FC Mosbach – SV Robern in Mosbach (Masseldorn) 
A-Liga Mosbach
Sonntag, 31.10.2021, 14.30 Uhr  
FC Asbach – SG Trienz  in Asbach 
B-Liga Mosbach
Sonntag, 31.10. 2021, 12.30 
SG Wagenschwend/Scheidental – SG Robern/Fahrenbach in Scheidental 
A-Junioren: 
Freitag, 05.11.2021, 19.00 Uhr  
JSV Li/Fa- JSG Billigheim/Elztal in Fahrenbach 
B-Junioren Landesliga: 
Samstag, 06.11.2021, 12.30 Uhr 
JSV Li/Fa- SG Uissigheim in Fahrenbach 
Kreisliga: 
Samstag 30.10. 2021
16.00 Uhr JSG Ravenstein – JSV Li/Fa II in Ballenberg 

VfR Fahrenbach 
Hähnchen- und Bratwurstessen am 30. und 31. Oktober Am 
Samstag und Sonntag zum Mittagstisch bietet der VfR ½ Hähn-
chen und Bauernbratwürste am Sportgelände des VfR an. Samstags 
zum Vesper gibt es zusätzlich Brätbrot, Kochkäsbrot und Liptauer-
brot. Samstag ab 16.00 und Sonntag ab 11.30 können die Speisen 
im beheizten Zelt gegessen werden. Auch ist eine „to-go“- Bestel-
lung unter sascha-karl@web.de, christian.ferstl@web.de und 0151-
40736383, 0163-6051605 möglich. Die aktuellen Corona-Regeln 
sind zu beachten. Bitte unbedingt Maske und Impfnachweis/Test-
nachweise mitbringen!

mailto:ffw.robern@gmx.de
mailto:sascha-karl@web.de
mailto:christian.ferstl@web.de
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SV Robern
Sportlerbesen 
Beim SV Robern gibt es wieder ein Kesselfleischessen mit Sauer-
kraut (ab 11.30 Uhr) und anderen Spezialitäten am Samstag, 06. 
November auf der Außenterrasse beim Sportheim. Angeboten wer-
den auch Bratwürste, Kochkäse- und Brätbrot. Auf dem Sportplatz 
gibt`s das Derby zwischen dem SVR und dem VFR Fahrenbach.
Zu seinem gemütlichen Schlachtfest bietet der SV Robern auch wie-
der Hausmacherwurst in Dosen und in Darmwurst zum Kauf an. 
Sie können ihre Vorbestellungen per Telefon unter 06267-6145, über 
ein Formular auf unserer Homepage (www.sv-robern.de/schlacht-
fest) oder in einer Liste im Sportheim bis zum 01. November auf-
geben. Bestellungen können am Samstag, 06. November bereits ab 
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Sportheim abgeholt werden. Tischreser-
vierungen zum Wellfleischessen sind unter Tel. 6145 möglich. Die 
Speisen werden vor Ort sowie gegen Abholung angeboten. 

Tennisclub Fahrenbach 
Die Doppelendspiele waren der letzte Höhepunkt der diesjährigen 
Freiluftsaison. Im Mixed setzten sich Miriam Kreis und Christof 
Weiß gegen Sarah Adam und Maurice Rhein mit 6-4, 6-4 durch. 
Miriam Kreis wurde damit ihrem Ruf als Mixedspezialistin gerecht, 
denn ihr gelang, allerdings mit einem anderen Partner , die Titel-
verteidigung. Bei den Herren setzten sich erwartungsgemäß Marius 
Rhein und Robin Kreis mit 7-5 und 6-3 gegen Michael Mundi und 
Christof Weiß durch. Rhein bewies damit, dass er dieses Jahr von 
niemandem im Verein zu schlagen war. Ein Wettbewerb bei den Da-
men konnte dieses Jahr nicht ausgetragen werden.

Die Tennis-Saison neigt sich dem Ende zu. Deshalb findet am Sams-
tag, 30. Oktober ab 9.00 Uhr, ein Arbeitseinsatz statt. Wer noch 
Arbeitsstunden erbringen will, ist hierzu herzlich eingeladen. 

Förderverein der Grundschule Fahrenbach e.V.
Der Förderverein der Grundschule Fahrenbach e.V. lädt seine 
Mitglieder zur diesjährigen Hauptversammlung am Mittwoch, 
17.11.2021 um 19 Uhr in der Grundschule Fahrenbach ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen 
7. Verschiedenes
In dieser Sitzung zu behandelnde Anträge sind bitte bis zum 
10.11.2021 in schriftlicher Form bei Kerstin Keller oder Sascha Karl 
einzureichen!

Kleintierzuchtverein Fahrenbach
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtverein C916 Fah-
renbach e.V. findet am kommenden Samstag den 30.10.2021 um 
18:00 Uhr im Züchterheim statt. Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den üblichen Berichten auch Neuwahlen. 

KKS Schützenverein Trienz 
Der KKS-Trienz bedankt sich bei allen Gönnern aus nah und fern für 
die zahlreichen Teilnahme beim Räucherfischessen. Allen Helfern, 
Mitwirkenden und Unterstützer hierfür ein großes Dankeschön. Ein 
besonderer Dank geht an die Firma LeuBe Zeltlogistik und Fabian 
Bechtold für die Bereitstellung des Zeltes im Außenbereich.
Dreikönigs- bzw. Vereinsschießen 
Der KKS-Trienz nimmt den Trainingsbetrieb für das Dreikönigs- 
& Vereinsschießen wieder auf. Ab Montag den 08.11.2021 ist das 
Schützenhaus ab 19:00 Uhr geöffnet. Trainiert wird für die bekannten 
Wettkämpe und Pokale. Eingeladen sind auch alle, die bisher noch an 
keinem Wettkampf teilgenommen haben – einfach mal vorbeischau-
en. Für eine fachliche Anleitung ist gesorgt. Der Schießbetrieb findet 
unter Einhaltung der aktuellen Schutzmaßnahmen statt.

VdK Ortsgruppe Robern/Krumbach/Sattelbach
Wir laden alle Mitglieder und Freunde am Donnerstag, den 
04.11.2021, um 15.00 Uhr zum Stammtisch nach Robern ins 
Sportheim ein. Bitte melden sie sich zur besseren Planung an: Tele-
fon 06267-1677 Ilona Atzler-Klabouch oder 06267-752 Bruno Kon-
rath. Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft der Orts-
gruppe Robern.

Obst- und Gartenbauverein 
Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Fahrenbach findet am Freitag, 05.11.2021, um 18.30 Uhr im Cafe 
„Gmütlich“ in Fahrenbach statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenverwalters
5. Diskussion der Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Nach dem offiziellen Teil besteht Gelegenheit zur Diskussion über 
aktuelle Fragen rund um den Garten und den Obstbau. Alle Mit-
glieder des Obst- und Gartenbauvereins Fahrenbach sind herzlich 
eingeladen, an der Generalversammlung teilzunehmen. Auf die 
Einhaltung der zum Zeitpunkt der Versammlung geltenden Coro-
na-Verordnung wird hingewiesen. Jedes anwesende Mitglied erhält 
einen Verzehrbon.

FC Trienz
Schorlemafia – Kampagneneröffnung 
Der 13. November ´21 – merk Dir das!
Da wird es geöffnet – das Schorlefass.
Der Brunnen er wandelt wieder Wasser zu Wein.
Das Wunder von Trienz – viele 2G Narren werden vor Ort sein.
Komm zum Trienzer Katzenstreich um 19.11 Uhr am Sportheim 
in Trienz – sei net perplex
und trink een Trienzer WeißherbstSCHORLE – UFF EXX!!!

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchenchor Fahrenbach

Am Sonntag, 21.11.2021, um 18.00 Uhr lädt der kath. Kirchenchor 
Fahrenbach zu einem Even-Song in die Jakobuskirche in Fahren-
bach ein.

Evangelische Nachrichten:
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
Freitag, 29.10.21
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 31.10.21
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach 
 (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Donnerstag, 04.11.21
19:30 Uhr Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 05.11.21
20:00 Uhr Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 07.11.21
10:00 Uhr  Hauptgottesdienst, Fahrenbach 
 (Pfr. Michael Roth-Landzettel)

http://www.sv-robern.de/schlachtfest
http://www.sv-robern.de/schlachtfest
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 
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gültig vom 29. 10.  
bis 4. 11. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche! kg € 8.20
Aromatischer Wacholderschinken
~ natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 1.60
Herzhafter Bierschinken
~ auch als Portionswürstchen!  100 g € 0.95
Hausmacher Schwartenmagen
~ weit und breit bekannt, darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.90
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns zu unserer 

Diamantenen Hochzeit
durch Besuche, Glückwünsche und 

Geschenke erfreut haben.
Vielen Dank all denen, die uns einen 

schönen Festtag bereitet haben.

Ida und Edmund Zimmermann
Wagenschwend, im Oktober 2021

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 29. Oktober & Samstag, 30. Oktober

Gefüllter Schweinebraten 1 kg 7,90 €
Pfiffige Paprikawürste 100 g 0,89 €
Paprikafleischkäse 100 g 0,99 €
Krakauer mit und ohne Kümmel 100 g 0,89 €
Fleischsalat mit knackigen Gurken 100 g 0,99 €

Hallo du kleiner, mieser Dieb!
Du hast in der Anton-Grimm-Straße 
in Krumbach meinen Partner gestohlen. 

Bring ihn mir wieder zurück!

Suche Halle, Scheune, Garage oder Grundstück 
zum Kauf oder zur Miete.
Telefon (0 62 67) 92 90 73


